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 Herausgepickt   

Jugendfestgottesdienst 
„So ein Zirkus“ - Bewegt 

sein und bewegt werden 
Gottesdienst 2.0 einmal anders 
mit Pfr. Johannes Siebenmann 
und Marko Župarić, kath. 
Seelsorger.  
Mitwirkung durch Clown Gigeli 
und Schülerinnen der Musik-
schule Lottenschlüssel. 

Sonntag, 05. Juli, 09.15 Uhr 

im Festzelt Schafisheim 

 Monatsl ied Jul i   

«Sollt ich meinem Gott nicht 

singen?...» (RG 724) «…Alles 

Ding währt seine Zeit, Gottes 

Lieb in Ewigkeit.» Die letzte 

Doppelzeile des Liedes von 

Paul Gerhardt wiederholt sich 

in neun seiner zehn Strophen. 

Sie bildet den Refrain, der das 

Thema des Liedes angibt: die 

Liebe Gottes. 

 Cevi  

Cevi-Jungschar 
Staufen: 
www.cevi-staufen.ch 
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Liebe Leserin, lieber Leser 

Der 6-jährige Nico liegt am 

Abend erschöpft im Bett. Doch 

sein Kopf ist noch lange nicht 

müde. Er läuft gerade auf Hoch-

touren. Nico hat gerade gehört, 

wie er vor 6 Jahren auf die Welt 

gekommen ist. Doch bevor er 

da war, da war er noch im 

Bauch seiner Mutter. «Wie bin 

ich da hingekommen, hat er 

seine Eltern gefragt?» Die ha-

ben ihm etwas verlegen von Ei-

zelle und Samenzelle und so er-

zählt. «Doch was war denn vor-

her?», will Nico jetzt von Mama 

wissen. «Da warst du noch 

nicht da, am Sterndli putzen.», 

erzählt ihm seine Mama. 

«Und vorher?», denkt Nico 

nach, «da warst du auch mal 

ein Baby und im Bauch von 

Grosi, das weiss ich, das hat 

mir Grosi erzählt.» «Ja genau! 

Und weisst du was?», ergänzt 

Mama, «Grosi war auch mal ein 

Baby und im Bauch von ihrer 

Mama.» «Und vorher?», Nico 

will jetzt alles ganz genau wis-

sen. 

 

 

Angefangen hat es da mal, ja 

richtig, bei Adam und Eva, dem 

ersten Menschenpaar – die bei-

den kennt Nico von der Bibel. 

«Aber vorher, was war denn da, 

vorher?» «Da hat Gott Himmel 

und Erde gemacht, das ganze 

Universum.», erklärt Mama.  

«Und vorher?», denkt Nico «be-

vor Gott das alles gemacht 

hat?» «Gott.» «Und vorher?» 

«Gott war schon immer da.» 

Das versteht Nico nicht. Doch 

er denkt und denkt und denkt 

und sagt schliesslich: «Dann ist 

Gott jetzt auch da!» 

Die Geschichte von Nico, 

liebe Leserin, lieber Leser, erin-

nert mich an ein eindrückliches 

Gebet aus der Bibel. Es steht in 

Psalm 139. Da heisst es in Vers 

17 und 18: 

Wie schwer sind für mich, 

Gott, deine Gedanken! Wie ist 

ihre Summe so gross! Wollte 

ich sie zählen, so wären sie 

mehr als der Sand: Wenn ich 

aufwache, bin ich noch im-

mer bei dir. 

 

 

 

Über den grossen weiten 

Kosmos, über das Leben, dass 

nicht nichts ist, sondern eine 

überwältigende Fülle an Vielfalt 

und Schönheit – darüber kön-

nen wir Menschen immer nur 

staunen. 

Doch das Grösste und Wunder-

barste dabei ist die tiefe Ge-

wissheit, dass ich ganz und gar 

geborgen bin in Ihm:  

«Wenn ich aufwache, bin 

ich noch immer bei dir».  

Diese tiefe Gewissheit wünsche 

ich auch Ihnen! 

Herzliche Grüsse 

 

Pfr. Andreas Ladner  

Und vorher, was war denn vorher? 
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Pfr. Andreas Ladner (alb), Lenzburgerstr. 5, 5503 Schafisheim, 
062 891 22 83, pfarramt.schafisheim@ref-staufberg.ch 

Pfr. Johannes Siebenmann (js), Zopfgasse 22, 5603 Staufen, 
062 892 14 23, pfarramt.staufen@ref-staufberg.ch 

Balthasar Zuckschwerdt (bz), Präsident Kirchenpflege  
balthasar.zuckschwerdt@ref-staufberg.ch 

Sekretariat, Zopfgasse 22, 5603 Staufen, Di und Do 9 – 11 Uhr, 
062 891 51 36, sekretariat@ref-staufberg.ch,  
Während den Schulferien nur Telefonbeantworter und E-Mail. 
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 Neu im Team  

Liebe Mitglieder der Kirchge-

meinde Staufen und Schafis-

heim 

Mein Name ist Susanne Zieg-

ler, und ich freue mich sehr, ab 

dem 1. November 2026 meine 

Tätigkeit als stellvertretende 

Pfarrerin in der Reformierten 

Kirche Staufberg aufzunehmen. 

Nach vielen Jahren in der Kirch-

gemeinde Lenzburg Hendschi-

ken Othmarsingen beginnt für 

mich nun ein neuer Abschnitt, 

auf den ich mich sehr freue. Be-

sonders wichtig sind mir die Be-

gegnungen mit Menschen, die 

Gottesdienste, die Seelsorge 

und das gemeinsame Unter-

wegssein im Glauben. 

Gerne möchte ich mich Ihnen 

auch persönlich vorstellen. 

Dazu lade ich Sie herzlich auf 

den Staufberg ein, zu einem 

Vorstellungsgottesdienst am 

Sonntag, 13. September. Ich 

freue mich darauf, viele von 

Ihnen kennenzulernen und mit 

Ihnen ins Gespräch zu kom-

men. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen 

eine gute Zeit und grüsse Sie 

herzlich. 

Pfrn. Susanne Ziegler 

 Rückbl ick KGV  

An der Kirchgemeindever-

sammlung vom 07. Juni 2026 

wurden folgende Anträge ge-

nehmigt: 
- Protokoll der KGV vom  

09. November 2025 
- Jahresrechnung 2025 
- Verwendung des Rech-

nungsüberschusses 2025 

 Rückbl ick  
 Konf-Weekend  

Am Pfingstwochenende erleb-

ten 17 Konfirmandinnen und 

Konfirmanden und ein 9-köpfi-

ges Leiterteam ein abwechs-

lungsreiches Lager zum Motto: 

«Vertrauen ist die schönste 

Form von Mut».  

Am Freitagnachmittag reisten 

wir gemeinsam in die Villa Ju-

gend in Aarburg und beschäf-

tigten uns am Abend mit der 

Geschichte des barmherzigen 

Samariters. Die Fackelwande-

rung im Anschluss bot Gele-

genheit über Glauben, Ver-

trauen und Mut nachzudenken. 

Der Samstag begann mit einem 

Input zur Geschichte von Pet-

rus, der auf dem Wasser läuft. 

Dabei ging es um Mut und Ver-

trauen, welche die Jugendli-

chen an diesem Tag gleich 

selbst mehrfach unter Beweis 

stellen konnten: Über Holz-

stäbe, welche die Gruppe wie 

eine Brücke hochhielt, galt es 

rüberzulaufen. Unter Anleitung 

des Vereins Beyond Adventure 

durften sich die Jugendlichen 

im Roggenhuser Steinbruch an 

der Felswand abseilen. 

Am Sonntag bot besonders die 

Talentshow am Abend für La-

cher und Applaus: Ob musika-

lisch, kreativ oder humorvoll, 

die Jugendlichen aus Staufen 

und Schafisheim bewiesen, 

dass in ihnen viele verschie-

dene Talente stecken. An-

schliessend liessen wir den 

Abend mit Singen gemütlich am 

Feuer ausklingen. 

Am Pfingstmontag machten wir 

uns mit vielen eindrücklichen 

Erlebnissen und zahlreichen 

schönen Momenten im Gepäck 

wieder auf den Heimweg. 

(kr und alb, Foto: M. Leskovar) 

 Rückbl ick Senioren-  
 reise vom 26. Mai  

Die diesjährige Seniorenreise 

ins malerische Tufertschwil bei 

bestem Wetter war erneut aus-

gebucht und ein voller Erfolg. 

Das Mittagessen war hervorra-

gend, die Stimmung bestens 

und die Kapelle St. Bartholo-

mäus anlässlich des spontanen 

und freiwilligen spirituellen Im-

pulses bis auf den letzten Platz 

besetzt. Trotz fehlender Orgel 

wurde kräftig a cappella gesun-

gen. (js) 

 

Fotos: js 

 Gottesdienste  

Chilekafi nach allen Gottes-

diensten, ausser wenn aus-

drücklich anders vermerkt 

Sonntag, 05. Juli 

Jugendfest-Gottesdienst 

09.15 Uhr, Festzelt, Schafisheim 

Pfr. Johannes Siebenmann 

und Marko Župarić, kath. Seel-

sorger, mit Clown Gigeli und 

Schülerinnen Musikschule Lot-

tenschlüssel. Ohne Chilekafi. 

Sonntag, 12. Juli 

Gast-Gottesdienst 

10.15 Uhr, Stadtkirche Lenzburg 

Karin Rätzer, Sozialdiakonin 

Sonntag, 19. Juli 

Gottesdienst 

10.00 Uhr, Kirche Schafisheim 

Pfr. Andreas Ladner 

 

 

Foto: Jürg Wetli 

Sonntag, 26. Juli 
Gast-Gottesdienst 

10.15 Uhr, Stadtkirche Lenzburg 

Pfrn. Susanne Ziegler 

Vorschau  

Sonntag, 16. August 

VAS-Schlösslimorgen  

Sonntag, 20. September 

Waldhaus-Gottesdienst 

 Bl ick zum Nachbarn  

Herzliche Einladung zu den diesjährigen Orgelkonzerten zum 

Wochenende in der Stadtkirche Lenzburg! 

Samstag, 18. Juli um 17.15 Uhr 

Esa Toivola, Dom Tampere FI  

Samstag, 25. Juli um 17.15 Uhr 

Julia Karaieva, Schüpfheim 

Samstag, 01. August um 17.15 Uhr 

Tobias Horn, Bersigheim D 

Samstag, 08. August um 17.15 Uhr 

Christian Barthen, Münster Bern 
 

Freier Eintritt, Kollekte. Nach den Konzerten sind die Besucher zu 

einem «Verre de l’amitié» mit den Künstlern eingeladen. 

Programmheft unter: www.kirche-lenzburg.ch 

mailto:sekretariat@ref-staufberg.ch

